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Protokoll 

der Sitzung des NBV-Verbandstages 

 

vom  06.06.2010 in Verden 

 

 

 

Beginn der Sitzung:  06.06.2010  um 13:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  06.06.2010  um 15:05 Uhr 

 

 

Protokollführerin:  Tonia Dirlic (Geschäftsstelle Braunschweig) 

 

Teilnehmer laut Anwesenheitsliste: 
 

Präsidium 
Präsident                                     Hans THIEL        (Osnabrück)  1 Stimme 

VP Finanzen/Verwaltung                       Henning BASSE      (Cremlingen)   anwesend 

VP Sportorganisation                      Rolf ZIMMERMANN            (Osterode)  anwesend 

VP Jugend- und Schulsport        Rüdiger JACOB        (Lehrte)       anwesend 

VP Schiedsrichter         Holger LOHMÜLLER     (Belm-Vehrte)        anwesend 

VP Lehr- und Trainerwesen                   Daniel ENDRES                           (Göttingen)                   anwesend 

 

  

BFV Basketball Braunschweig 

1. Delegierter Braunschweig                  Johannes BALLHAUSEN        (Duderstadt)  1 Stimme 

2. Delegierter Braunschweig        Hans-Werner BENSCH               (Wolfenbüttel)  1 Stimme 

3. Delegierter Braunschweig        Hans-Walter SCHMIDT              (Göttingen)   1 Stimme 

4. Delegierter Braunschweig        Sebastian FÖRSTER                    (Göttingen)    1 Stimme 

5. Delegierter Braunschweig                  Ekkehard MAMAT      (Wolfenbüttel)  1 Stimme     

 

BFV Basketball Hannover 

1. Delegierter Hannover            Stefan KÖRNER                    (Syke)  1 Stimme 

2. Delegierter Hannover                      Rüdiger JACOB              (Lehrte)  1 Stimme 

3. Delegierter Hannover                      Manfred PANZER       (Laatzen)    1 Stimme 

4. Delegierter Hannover                      Wiltrud FRÜH                              (Laatzen)                  1 Stimme 

 

BFV Basketball Lüneburg 

1. Delegierter Lüneburg            Bernhard WAWERSIK                (Hamburg)    1 Stimme 

2. Delegierter Lüneburg         Carsten BROKELMANN     (Stade)  1 Stimme 

3. Delegierter Lüneburg                      Michael JURCZYK                      (Walsrode)  1 Stimme             

 

BFV Basketball Weser/Ems 
1. Delegierter Weser/Ems          Detlef MENTEL           (Wildeshausen)  1 Stimme 

2. Delegierter Weser/Ems         Reinhard FISCHER                      (Bad Essen)  1 Stimme 

3. Delegierter Weser/Ems         Michael BEDNARZ      (Essen/Oldb.)  1 Stimme 

4. Delegierter Weser/Ems                      Klaus EITING                              (Westerstede)  1 Stimme 

5. Delegierter Weser/Ems         Andreas BOHLEN         (Oldenburg)  1 Stimme 

6. Delegierter Weser/Ems         Helmut BELLER                  (Osnabrück)   1 Stimme 

7. Delegierter Weser/Ems                      Helga NEBEL                   (Osnabrück)               1 Stimme 

 

Gäste 

VP Finanzen LSB                           Joachim Homann                        
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Tagesordnung 

1.  Begrüßung, Ehrungen 

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Stimmenberechtigung, der Stimmen-  

 zahl und der Beschlussfähigkeit 

3.  Begrüßung der Ehrengäste und Grußworte 

4.  Ehrungen 

5.  Protokoll des Verbandstages 2009 

6.  Berichte des Präsidiums,  

              Bericht des Rechtsausschussvorsitzenden und  

              Bericht der Kassenprüfer 

7.  Genehmigung der Jahresrechnung 2009 

8.  Wahl eines Versammlungsleiters 

9.  Entlastung des Präsidiums 

10.  Verabschiedung des Haushaltsplanes 2010 

11.  Anträge  

   12.  Aussprache  

   13.  Terminierung und Bestimmung des Tagungsortes des nächsten Verbandstages 

   14.  Verschiedenes 

 

 

TOP  1: Begrüßung, Ehrungen 

 

Präsident Hans Thiel begrüßt die Teilnehmer/Delegierten, insbesondere als Ehrengast den 

VP Finanzen Joachim Hollmann vom LSB.  

 

Präsident Thiel bittet die Anwesenden sich zu einer Schweigeminute zu erheben und der im ver-

gangenen Jahr verstorbenen aus den Vereinen und Bezirken des NBV zu gedenken. Stellvertre-

tend für alle verstorbenen werden genannt: Manfred Hißbach (CVJM Hannover), Mike Lehker 

(Osnabrücker TB) und Roman Holke (Bad Zwischenahn). 
 

TOP 2: Feststellung  der ordnungsgemäßen Einberufung der Stimmberechtigung, 

             der Stimmenzahl und der Beschlussfähigkeit 

 

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß mit Einladung vom April 2010 über die NBV-Homepage 

(offizielles Verbandsorgan) und Berichtsheft (Versand vorab per E-Mail) geladen. Die Stimmen-

zahl beträgt 20 von 20. Die Beschlussfähigkeit ist damit gegeben.  
 

TOP  3: Begrüßung der Ehrengäste und Grußworte  

 

VP Finanzen Joachim Hollmann vom LSB übermittelt Grüße des LSB. Er weist in diesem Rah-

men auch noch auf einige sportliche und sportpolitische aktuelle Geschehnisse hin. Vertreter aus 

dem Behinderten-Sportverband Niedersachsen wurden zum Verbandstag eingeladen, es liegt 

Präsident Thiel aber keine Zusage des Verbandes vor. Ein Erscheinen von Vertretern des DBB 

ist aus terminlichen Gründen heute leider nicht möglich. 

 

TOP  4: Ehrungen  

 

Präsident Thiel nimmt einige Ehrungen vor und verleiht Ehrennadeln und Urkunden des NBV. 

Den nicht anwesenden Personen werden die Ehrennadeln bei passenden Veranstaltungen über-

reicht.  
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 „Silberne Ehrennadel“:  Nicht anwesend:  Torsten Grewe, (TK Hannover),  

  Klaus Dieter Busche, (TV Bergkrug),  

   Uwe Aderhold, (Bovender SV),  

  Adi Musalf, (MTV Herzberg),  

 

TOP  5:  Protokoll des Verbandstages 2009  
 

Es wird festgestellt,  dass gegen das Protokoll des Verbandstages 2009 innerhalb der Einspruchs-

frist  keine Einwände erhoben wurden und somit gilt das Protokoll gemäß § 19 Abs. 1 NBV-GO 

als genehmigt. 

                             

TOP  6: Berichte des Präsidiums, Bericht des Rechtsausschussvorsitzenden und der 

    Kassenprüfer 

 

Berichte des Präsidiums 

 

Die Berichte der Präsidiumsmitglieder liegen schriftlich mit Berichtsheft vor.  

Präsident Thiel dankt Wolfgang Thom für die Gestaltung und Pflege der NBV-Internetseite. 

Nach der LSB-Bestandserhebung 2010 haben 332 Vereine Basketballer gemeldet, beim NBV 

sind jedoch nur 246 Vereine Mitglied. Viele Vereine haben Basketballer ab 30 Jahren aufwärts 

gemeldet, auch die nicht im NBV erfassten, für die es im NBV noch kein konkretes Angebot 

gibt. Hier eröffnet sich für die nahe Zukunft ein dringendes Handlungsfeld. 

Die Präsidiumsmitglieder tragen kurz mündlich ihre Berichte mit einigen Ergänzungen vor. 

 

Bericht des Rechtsausschussvorsitzenden 

 

Der Rechtswart Andreas Dienst ist nicht anwesend. Sein Bericht liegt den Delegierten als Tisch-

vorlage vor und wird von Präsident Thiel noch einmal verlesen. 

 

Bericht der Kassenprüfer 

 

Der Kassenprüfer Bensch verliest den Bericht der Kassenprüfer:   

Die Prüfung der Kassenunterlagen (Haupt- und Jugendkasse) durch die Kassenprüfer Bensch 

und Schmitz am 15.05.2010 ergab keine Beanstandungen. 

Kassenprüfer Bensch schlägt nun die Entlastung des Präsidiums vor und bittet um Abstimmung. 

Präsident Thiel stellt die Abstimmung zurück und kommt zu TOP 7. 

 

 

TOP 7: Genehmigung der Jahresrechnung 2009  

 

   Beschluss: Die Jahresrechnung 2009 wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP  8:  Wahl eines Versammlungsleiters  

 

Präsident Thiel stellt fest, dass der Kassenprüfer Bensch nicht nur die Entlastung des VP-

Finanzen und Verwaltung, sondern des ganzen Präsidiums beantragt hat. Somit entfällt TOP 8. 

 

TOP  9:  Entlastung des Präsidiums  

        

Kassenprüfer Bensch schlägt erneut die Entlastung des Präsidiums vor und bittet um Abstim-

mung. 

 

Beschluss: Die Entlastung des Präsidiums wird vom Verbandstag einstimmig erteilt. 
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Top 10:  Verabschiedung des Haushaltsplanes 2010 

 

Vizepräsident für Finanzen und Verwaltung, Henning Basse: 
 

Der VP Finanzen und Verwaltung, Henning Basse, stellt den Haushaltsplan 2010 und die Vor-

planung 2011 vor und bittet um die Abstimmung. 

Kurze inhaltliche Diskussion. Die Genehmigung der Vorplanung 2011 wird verschoben und 

nach den Anträgen neu behandelt, da abhängig von Antrag 5. 

 

  Beschluss:   Der Haushaltsplan 2010 wird einstimmig genehmigt. 

                     

TOP 11:  Anträge  

 

Antrag 1: Satzungsänderung   Beschluss: § 3 Abs. 1 wird einstimmig genehmigt,  

(NBV-Präsidium)                                § 13 Abs. 1 Änderungsantrag für den Verbandstag     

                                                                     2011, da eine rechtliche Klärung zu erfolgen hat, 

              § 13 Abs. 2 wird einstimmig genehmigt. 

  

Antrag 2:       Der Antrag ist formal nicht richtig gefasst. Vorschlag: 

(MTV Salzdahlum)                   Neufassung und Einbringung als Dringlichkeitsantrag. 

                                                   

   Beschluss:  Dringlichkeit mit 7 Nein-Stimmen bei 4 Ja-    

                                                                     Stimmen abgelehnt. 

 

       Die SpA wird sich mit diesem Thema noch einmal befassen. 

 

Antrag 3:       Beschluss:  Wird mit den Änderungen einstimmig genehmigt, 

(NBV-Präsidium)                             der modifizierte Antrag muss dem Protokoll  

                                                                     beigefügt werden. 
 

Antrag 4:                        Beschluss:   Einstimmig für Nichtbefassung, Antragsteller  

(Hagener SV)               nicht anwesend, Arbeitsauftrag an die SPAT im  

                                                                      September 2010 eine Regelung für die SO zu 

                                                                      erstellen.  
 

Antrag 5:                                  Beschluss:  18 Ja-Stimmen; 1 Nein-Stimme;  

(VP-Finanzen)                                              Erhöhung der Verbandsabgabe gemäß Antrag ge-    

                                                                     nehmigt, Übersicht neue Beiträge ab 2011 wird                                              

                                                                     dem Protokoll beigefügt. 

 

Fortsetzung TOP 10:              Beschluss:  Die Vorplanung 2011 wird nach der Annahme des  

                                                                     Antrages 5 einstimmig angenommen.   
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Top 12: Aussprache  

 

Keine Wortmeldung. 
 

TOP 13: Terminierung und Bestimmung des Tagungsortes des nächsten Verbandstages   

 

Der NBV-Verbandstag 2011 findet im Bezirk Weser/Ems gekoppelt mit dem NBV-Jugendtag 

statt. Der genaue  Termin muss bis Ende Dezember 2010 nach Überprüfung aller wichtigen 

Termine festgelegt werden. Tagungsort wird, laut Bezirksvorsitzenden Mentel, Bad Essen sein.  

 

TOP 14: Verschiedenes 
 

Der DBB-Bundestag wird 2011 Ende Mai stattfinden. 

 

Der NBV wird voraussichtlich den DBB-Bundestag 2013 ausrichten. 

 

Der NBV hat mit dem Behinderten-Sportverband Niedersachsen eine kostenneutrale Kooperati-

on vereinbart, wobei die Modalitäten noch ausgehandelt werden müssen. 

 

Auf dem DBB-Bundestag 2010 wurde die Beibehaltung der Teilnehmerausweise beschlossen. 

 

 

Verden, 06.06.2010 

 

     TAGUNGSLEITER:  PROTOKOLLFÜHRERIN: 

 

     Im Original   gezeichnet     gez. Dirlic 

      

           Hans THIEL           TONIA DIRLIC 

 

Verteiler 

-NBV-Präsidium 

-Delegierte des Verbandstages 

-Antragssteller Vereine 
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Antrag 1 
 
Antragsteller: Präsidium des Niedersächsischen Basketballverbandes e. V. 
 
Der Verbandstag möge beschließen: 
 
Die Satzung des Niedersächsischen Basketballverbandes wie folgt zu ändern: 
 
§ 3  Mitglieder 
neu 

(1) Mitglieder können alle Vereine werden, in denen Basketball gespielt wird und die Mit-
glied im LSB sind. 

 
§ 13  Präsidium 
neu: 

(1)Das Präsidium besteht aus: 
a)…………c) 
d) dem Vizepräsidenten für Jugend-, Leistungs- und Schulsport,   
e)…………g) 

 
 
 
Der modifizierte Antrag  in der vorliegenden Form wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
 
Antrag 2 
Antragsteller: MTV Salzdahlum 
 
Der Verbandstag möge beschließen  die NBV-Spielordnung bezüglich der Entscheidungsspiele 
der Herrenoberligen West und Ost dahingehend zu ändern, dass  

1. jede Oberligamannschaft das Recht in Anspruch nehmen kann, auf die Entscheidungs-
spiele zu verzichten  

2. diese Entscheidung über Teilnahme oder Nichtteilnahme unmittelbar nach dem letzten 
Spieltag dem jeweiligen Staffelleiter mitgeteilt werden muss 

3. jede Mannschaft mit dem Verzicht auf die Entscheidungsspiele automatisch auf die bes-
sere Platzierung in der Gesamttabelle verzichtet (wenn beide Mannschaften verzichten, 
entscheidet das Los) 

4. der Verzicht an der Teilnahme an den Entscheidungsspielen kein Strafgeld nach sich 
zieht 

 

 

Angenommen mit      4    Ja-Stimmen 

Abgelehnt  mit            7    Nein-Stimmen  

Damit ist der Antrag abgelehnt 

Der NBV-Sportausschuss wird sich mit dieser Thematik befassen. 
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Antrag  3 
 
Antragsteller: Präsidium des Niedersächsischen Basketballverbandes e. V. 
 
Der Verbandstag möge beschließen: 
 
Die “Richtlinien für die Verleihung von Ehrennadel“ wie folgt zu ändern: 
 
Die Richtlinie vom August 1986 wird gelöscht und durch die vorliegende “Ehrenordnung des 
Niedersächsischen Basketballverbandes e. V.“ ersetzt. 
 
Angenommen mit             20     Ja-Stimmen 
 
Abgelehnt mit                      0     Nein-Stimmen         
 
Damit ist der Antrag angenommen   
 
Antrag 4 
 
Hagen Huskies Basketball im Hagener SV;  49170 Hagen a.T.W. 
 
Der Verbandstag möge beschließen: 
 
Wenn entsprechende winterliche Witterungsbedingungen in ganz Niedersachsen die Anreise 
aller Beteiligten (Mannschaften und Schieds- und Kampfrichter) unzumutbar werden lassen, 
kann der VP Sportorganisation zentral alle Spiele der NBV- Oberligen absagen. Ein Antrag ge-
mäß § 50 Abs.4 NBV-SO ist in diesem Fall nicht erforderlich. 
 
Einstimmigkeit für Nichtbefassung. 
Dieser Antrag wird an den SpA überwiesen mit dem Auftrag bis zum Saisonanfang 2010/11 
eine Regelung für die NBV-SO zu erarbeiten.  
 
Antrag 5 
Antragsteller: VP Finanzen und Verwaltung  
 
Ich bitte, dass die Versammlung beschließt, den Verbandsbeitrag ab 1.1.2011 wie unten ste-
hend neu festzulegen. 
 
Beitrag neu:   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Henning Basse 
VP Finanzen und Verwaltung 

 
Angenommen mit            18  Ja-Stimmen        
Abgelehnt mit                    1   Nein-Stimme 

Damit ist der Antrag angenommen. 

bis zu 15   75,00 €  
bis zu 30  115,00 €  
bis zu 45  155,00 €  
bis zu 60  170,00 €  
bis zu 80  185,00 €  
bis zu 100  200,00 €  
bis zu 120  215,00 €  
bis zu 150  230,00 €  
mehr 
als 150  245,00 €  

   
   

TA Sen.     6,00 €  
TA Jug.     2,50 €  
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Ehrungsordnung des Niedersächsischen Basketballverbandes e. V. 
(Beschlossen auf dem Verbandstag am 06.06.2010) 
 
Der Niedersächsische Basketballverband e. V. (NBV) würdigt die ehrenamtliche Tätigkeit und 
die besonderen Verdienste von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Sport durch nachstehende 
Ehrungen: 
 
§ 1  Ehrenpräsidentinnen, Ehrenpräsidenten  
Der NBV kann Persönlichkeiten, die besondere Verdienste um die Förderung des Basketball-
sports erworben haben, durch Beschluss des Verbandstages zu Ehrenpräsidenten bzw. Ehren-
präsidentinnen ernennen. 
 
§2  Ehrenamtszertifikate 
Auf Antrag eines Vereins verleiht der NBV Ehrenurkunden für eine mindestens 10-järige ehren-
amtliche Tätigkeit für den Basketballsport. Entgegen den Ausführungsbestimmungen des § 5 ist 
hierfür nicht Voraussetzung, dass der/die zu Ehrende Wahlämter im Vorstand oder Abteilungs- 
bzw. Spartenvorstand wahrgenommen hat. Die Ehrenamtszertifikate werden durch die NBV-
Gliederungen im Auftrage des NBV erstellt und überreicht. 
 
§ 3  Ehrennadeln 
Der NBV verleiht auf Antrag eines Vereins,  eines Bezirksfachverbandes oder des Präsidiums  
 
(1) die Silberne Ehrennadel mit Urkunde für eine mindestens 10-jährige verdienstvolle ehren-

amtliche Tätigkeit für den Basketballsport, 
(2) die Goldene Ehrennadel mit Urkunde als höchste Auszeichnung des Verbandes für eine 

mindestens 15-jährige verdienstvolle ehrenamtliche Tätigkeit für den Basketballsport. 
 
Anträge von  Vereinen über den jeweiligen Bezirksfachverband einzureichen und dieser leitet 
den Antrag nach Befürwortung an den NBV weiter. 
 
In besonders begründeten Fällen können die in (1) und (2) genannten zeitlichen Fristen unter-
schritten werden. 
 
§ 4 Sonderauszeichnungen 
Die Silberne oder Goldene Ehrennadel kann in Ausnahmefällen auch an Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens verliehen werden, die sich in besonderer Weise Verdienste um die Förde-
rung des Basketballsports in einer Gemeinde, in einem Landkreis oder im Land Niedersachsen 
erworben haben. Antragsberechtigt sind die Vereine, Bezirksfachverbände und das Präsidium 
des NBV. 
 
§ 5  Ausführungsbestimmungen 
Wenn die Voraussetzungen für die Verleihung der Silbernen oder Goldenen Ehrennadel des 
NBV erfüllt sind, soll die Verleihung genehmigt werden, auch wenn die oder der zu Ehrende 
zum Zeitpunkt der Antragsstellung kein Ehrenamt mehr ausübt. Im Regelfall wird die Ehrenna-
del des NBV in den Abstufungen erst Silber und danach Gold verliehen.  
In besonders zu begründenden Ausnahmen kann hiervon abgewichen werden. 
 
Die Verleihung der NBV-Ehrennadeln sollte möglichst bei sportlichen Veranstaltungen oder 
Versammlungen erfolgen.  
  
§ 6 Untersagung des Tragens von Ehrennadeln 
Bei verbandsschädigendem Verhalten oder bei vorsätzlichen und ehrenrührigen Verstößen ge-
gen die im Verbandsgebiet  geltenden Satzungen und Ordnungen kann der NBV das Tragen 
der Ehrennadel befristet oder generell untersagen und gegebenenfalls diese Einziehen, sofern 
ein Sportgericht die entsprechenden Feststellungen rechtskräftig getroffen  oder das NBV-
Präsidium dieses einstimmig beschlossen hat. 
 
gez. Hans Thiel 
NBV-Präsident  


